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Kloschterräbe

's stinggt uff em Märt

Motto: 
Am Märtblatz unde stoht mäng Huus,
drin stinggt's doch au - es isch e Gruus.

Z'Basel wajht in punggto Luft
scho lang e ganz e bsundre Duft.
Zwor duftet nur dr Larvelagg,
sunscht hett die Stadt e schlächte Gschmagg.

So stinggt im Weste als d'Chemie
und zmitts drdur dr Babbe Rhy,
drum umme stingge d'Autibahne,
bim Schwyzer Karli stinggt sy Fahne.

's stinggt 's Ärdgas uus de Stroossegräbe,
dr Hundsdrägg, wo am Schueh duet gläbe,
d'Fritüre stinggt uus mänger Baiz,
dr Küderli em Bobbi Haitz.

Es stinggt am Spalebärg noh Cheese,
vom Styrezahle wird's aim mys,
de Lehrer stingge grossi Glasse,
mir stinggts, wenn ych verlier bim Jasse.

Doch all die Grich sinn Roseduft
vergliche mit dr Märtblatzluft.
Stadtab, stadtuff heersch ai Konzärt:
Am maischte stinggts halt uffem Märt.

E Märtfroi schreyt: Jä nundefahne,
mien d'Fischständ jetz oino do ane?
Reg' di nit uff, es hett kai Wärt,
's stinggt nit nur dorum uffem Märt.

Dr Baselstab isch hitt – oh Schand – 
E Zircher Schnällfräss-Restaurant
Und hilft au no uff unsri Keschte
Dert unde d'Märtblatzluft verpeschte.

Vom Spiegelhof här schlycht um d'Ränggli
e giftig Buessezeedelgschtänggli
und d'Volgsseel kocht, es zischt und gärt,
und als wie meh stinggts uff em Märt.

Dr Hittemoser haig 's Besträbe
die nächtlig Innestadt z'beläbe.
Mir schynt 's schiesst bi däm Fraidehuus
e neye Gschtangg zem Bode-n-uus.

's hett jetz e Kneippkurpromenade
bim Hochradwaggis vor em Lade:
die Schwaissfuesspischte - schimpft 

d'Hermine  -
die stinggt bis wyt in Lade-n-yne.

D'Kreditanstalt - heersch ummebiete –
well 's Singerhuus als Hauptsitz miete.
Denn däne gfaIls jo schynts soo guet,
wenn's naime so rächt stingge duet.

Es isch bim Märthoof-Blöff-Projäggt
em Consum scheen dr Tirgg verreggt:
's kunnt nit in Froog, hett 's Volgg erglärt,
es stinggt scho gniegend uff em Märt.

Lueg 's Roothuus strahlt in neye Deen,
vo usse wirds schynts wunderscheen.
Dr KäIler maint drzue ganz gnabb:
das länggt vom Gschtangg im Innre-n-ab.

Dr -minu kasch am Globusegge
bime Maronistand entdegge,
är duet sich gärn mit Gschtangg befasse,
das duet ganz zue sym Schrybstil basse.

Dr Märt - das lychtet jedem y –
als «HÄRZ vo BASEL» isch verby
und iberall haissts sit däm Winter:
Dr Märt - 

dasch jetz «vo BASEL 's HINTER»!

Gang au in d'Ladärne-Usstellig in der Muschtermäss.
Offe isch am Zyschtig vom nyni am Morge bis am elfi
znacht und am Mittwuchmorge vom nyni bis am elfi
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